Kragenbüchsen für Linhai 260/300 A-Arms
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Die vier Hülsen habe ich mir in einer Schlosserei aus Rotguß drehen lassen. (War ein Gefallen, deshalb nicht wiederholbar.)

Die drei Schmierrillen habe ich mit dem Eisensägeblatt einer Pucksäge um jeweils ca. 120° versetzt (Mercedesstern) eingesägt. Tiefe und Breite ist dabei eigentlich egal.

Zum Anpassen musste ich zwischen 0,3 bis 0,8 mm am Kragen beischleifen. (Einfach am Schleifbock gegen die Scheibe gehalten und gedreht.)

Dann mal viel Vergnügen und gutes Gelingen !
